
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Sachsens Unternehmer:in des Jahres 2026: Vowalon Beschichtung GmbH aus Treuen 
ausgezeichnet – starke Finalist:innen und Gründer:innen prägen den Jahrgang 2026 

Dresden, 8. Mai.2026. Im festlichen Rahmen der Gläsernen Manufaktur von Volkswagen in Dresden 
wurden am heutigen Abend die Preise im Wettbewerb »Sachsens Unternehmer:in des Jahres 2026« 
verliehen. Die renommierte Auszeichnung würdigt seit nunmehr 21 Jahren herausragende 
unternehmerische Leistungen im Freistaat und rückt sowohl etablierte Unternehmen als auch junge 
Gründer:innen in den Fokus.  

Insgesamt 50 Unternehmen hatten sich in diesem Jahr um den Hauptpreis beworben. Acht von ihnen 
schafften es ins Finale, drei in die engere Auswahl. Als Sachsens Unternehmer:innen des Jahres 
2026 wurden Mareen und Gregor Götz, geschäftsführende Gesellschafter:innen der Vowalon 
Beschichtung GmbH aus Treuen, ausgezeichnet. 

Tradition und Innovation erfolgreich vereint 

Die Vowalon Beschichtung GmbH steht seit über einem Jahrhundert für textile Kompetenz »Made in 
Sachsen«. Das 1900 gegründete Unternehmen hat sich zu einem international erfolgreichen 
Spezialisten für hochqualitatives Kunstleder entwickelt. Unter der Führung von Mareen und Gregor 
Götz beschäftigt das Unternehmen heute rund 230 Mitarbeitende und erwirtschaftete im Jahr 2025 
einen Umsatz von 58 Millionen Euro. Mit konsequenter Innovationsarbeit, nachhaltigen 
Produktionsprozessen und einem klaren Bekenntnis zum Standort Sachsen gelingt es dem 
Unternehmen, Tradition und Zukunftsfähigkeit erfolgreich zu verbinden. Die Jury würdigte 
insbesondere die strategische Weiterentwicklung des Unternehmens, die internationale 
Wettbewerbsfähigkeit sowie das große, langfristige Engagement für Mitarbeitende und Region. 

Sachsens Ministerpräsident Michael Kretschmer gratulierte den Gewinnern, betonte die 
Bedeutung des Wettbewerbs und würdigte zugleich das Engagement der Unternehmerinnen und 
Unternehmer: »Der sächsische Mittelstand ist das Rückgrat unserer Wirtschaft. Die ausgezeichneten 
Unternehmen übernehmen Verantwortung und zeigen eindrucksvoll, wie Innovationskraft, 
Verantwortungsbewusstsein und unternehmerischer Mut zusammenwirken. Mit Mut, Kreativität und 
Weitsicht sichern sie Arbeitsplätze, treiben Entwicklungen voran und stärken Sachsen insgesamt 
als wettbewerbsfähigen Wirtschaftsstandort.« 

 

Weitere Spitzenunternehmen in der Top 3 

Neben dem Preisträger überzeugten zwei weitere Unternehmen die Jury und wurden in die Top 
3 gewählt. Auch diese zwei Unternehmen stehen exemplarisch für die Leistungsfähigkeit und Vielfalt 
des sächsischen Mittelstands: 

• PARTZSCH Unternehmensgruppe (Döbeln) – ein führendes Unternehmen im 
Elektromaschinenbau mit rund 500 Mitarbeitenden und internationaler Ausrichtung. 



 

 

• FAE Elektrotechnik GmbH & Co. KG (Heidenau) – ein erfolgreiches Handwerksunternehmen 
im Bereich Elektrotechnik mit starkem Wachstum und hoher Innovationskraft. 

1mal1japan GmbH gewinnt den Gründerpreis 

Auch der Sonderpreis »Sachsen gründet – Start-up 2026« stieß erneut auf großes Interesse: 24 Start-
ups reichten ihre Bewerbungen ein. Sieben von ihnen wurden von der Jury als Finalist:innen 
ausgewählt, vier kamen in die Endrunde. Die Entscheidung über den Gewinner fiel – wie in den 
Vorjahren – durch eine Kombination aus Online- und Live-Voting des Publikums. Der Gründerpreis 
unterstreicht die Dynamik und Innovationskraft der sächsischen Start-up-Szene und zeigt, wie 
vielfältig die Geschäftsideen im Freistaat sind. Den Preis, ein umfassendes Medienpaket, nach Hause 
nahm am Ende: 1mal1japan GmbH . 

E-Commerce mit kultureller Brücke: 1mal1japan GmbH (Dresden)  

Elisa Röhr bringt mit ihrem Unternehmen japanische Esskultur nach Deutschland. Ausgehend von 
einem Blog entwickelte sie eine erfolgreiche E-Commerce-Plattform mit tausenden Kund:innen. Der 
Fokus liegt auf authentischen Produkten, nachhaltigen Lieferketten und einer starken Community. 
Ihr Ansatz verbindet wirtschaftlichen Erfolg mit kulturellem Austausch.   

 

Wettbewerb mit Strahlkraft für den Wirtschaftsstandort Sachsen 

Der Wettbewerb »Sachsens Unternehmer:in des Jahres« ist eine Initiative von Sächsischer Zeitung, 
Freier Presse, Leipziger Volkszeitung, MDR SACHSEN, Volkswagen Sachsen, Schneider + Partner, 
Sächsische Lotto-GmbH, So geht sächsisch und AOK PLUS. Der Wettbewerb hat sich über die Jahre zu 
einer wichtigen Plattform für unternehmerische Exzellenz entwickelt. Er macht die Leistungen 
sächsischer Unternehmen sichtbar und würdigt seit nunmehr 21 Jahren Persönlichkeiten, die mit 
Engagement und Weitblick Verantwortung übernehmen. 
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